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Such-
Besprechungen

Emma CoraA'-.S'iaAi.- GrùZi in tier KücAe. Rascher Ver-
lag, Zürich., 13. verbesserte und vermehrte Auflage. Preis
geb. Fr. 10.80.

E. E. Das Buch hat längst seine Mission erfüllt. Den
angehenden Hausfrauen wie den bereits erfahrenen gibt
es wertvolle Winke und Wegleitungen. Auch die einleiten-
den Kapitel, die für den Betrieb in der Küche viel Wich-
tiges sagen, sind immer willkommen; dann folgen die
Rezepte und nähern Erklärungen. Aufschlussreiche Zeich-

nungen verdeutlichen den Text und werden überall be-

grüsst werden. Eine Unsumme praktischer Vorschläge
steckt in diesem Buch. In 13 Kapiteln ist alles Wesent-
liehe zusammengefasst. Auch das Einmachen und Kon-
servieren wird behandelt, die Aufbewahrung der Nah-
rungsmittel, die Zubereitung der Kuchen, das Sieden
und Backen, die Zubereitung der Gemüse und Saucen,
kurz, alles, was die Köchin wissen muss. So möge das

Buch weiterhin allen gute Dienste tun, denen die Besor-

gung aller Küchenfragen aufgetragen ist.

Wir empfehlen als gute Lektüre
für den Familientisch JOt JOCtgtÜl]ClJÛÎtCtt

Graubündner und Tessiner Geschichten von JACOB HESS
300 Seiten, in Ganzleinen gebunden Fr, 5.—

Ein Erzählwerk von wuchtiger Eigenart ist es, das uns ein echter Schweizerdich-
ter, bekannt als Verfasser des Gedichtbandes „Wildheu", hundert Berggedichte, als

neueste, größere Gabe darbietet. Gewaltig schon der Hochgebirgsrahmen, darinnen die

Schicksale sich entwickeln; spannend, erschütternd, zuweilen auch seltsam, immer aber

einfach und wahr sind Lebenswege schwerringender Menschen mit innerster Anteilnahme

geschildert. Haben schon die „Hundert Berggedichte" den wärmsten Beifall von Seiten

unserer bedeutendsten Schweizermeister gefunden, so sind diese kraftatmenden Berg-

Geschichten in noch höherem Maße dazu bestimmt, sich die Liebe des Lesers im Flug zu

erobern; denn heiße Volks- und Heimatliebe durchglüht das Buch in jeder Zeile und

stempelt es zum Weihegenuß für stille Feier- und Mußestunden.

MÜLLER, WERDER & CO, AG., BUCHDRUCKEREI UND VERLAG, ZÜRICH

S?«»-

Bmma <7orcldi-5êa^L' tlru/ì in der ^üc/ie. Lascber Ver-
lag, Türicb. 13. verbesserte und vermebrte huilage. Lreis
geb. Br. 10.80.

B. B. Das Lucb bat längst seine blission erküllt. Den
angebenden Dauskrauen wie den bereits erkabrenen gibt
es wertvolle Vinke und ^Begleitungen, rlucb die einleiten-
den Kapitel, die kür den Betrieb in der Kücbe viel Vüeb-
tiges sagen, sind iininer willkommen; dann kolgen die
Behexte und näbern Erklärungen. áukscblussreicbe Teicb-

nungen verdeutlieben den Lext und werden überall be-

grüsst werden. Bine Ilnsuinins praktiscber Vorscklägs
steckt in diesein Lucb. In 13 Kapiteln ist alles îssent-
licbs ?usammengekasst. àck das Binmacben und Kon-
servieren wird bebandelt, dis àkbewabrung der dlab-

rungsnrittel, die Zubereitung der Kueben, das Lieden
und Lacken, die Zubereitung der Demüse und Laucsn,
Kur?, alles, was die Köebin wissen inuss. 8o rnäge das

Lucb weiterbin allen gute Dienste tun, denen die öesor-

gung aller Kücbenkragen sukgetragen ist.

Mr empkeblen als gute Lektüre

^ Vêkgtttts tyttttêN
Oraubündner und Lessiner dsscbicbten von d^tLOL DL88
ZOO Leiten, in Qan?Ieinsn gebunden Lr. 5.—

Bin Lr?äblwerk von wucbiigsr Ligsnart ist es, das uns ein eobtsr Lcbwei?srdicb-
ter, bekannt als Verkasssr des Ledicbtksndes „Vi^ildkeu", bundsrt Lerggedicbte, als

neueste, gröbere Labe darbietet. Qswsltig sobon der blocbgsblrgsrabmen, darinnen die

Lobieksals sieb entwickeln; spannend, erscbütternd, Zuweilen auob seltsam, immer aber

sinkaob und wsbr sind Lebenswege scbwerringendsr Vlenscbsn mit innerster àteilnabme
gescbildert. Haben scbon die „Hundert Lsrggedicbte" den wärinstsn Leikall von selten

unserer bedeutendsten 8cbwei?ermeister gskunden, so sind diese kraktatmenden Lerg-

Lescbicbtsn in nocb böberem ödalZe da?u bsstiiniut, sicb die Liebs des Lesers im Llug ?u

erobern; denn beiLe Volks- und Deimatlisbe durcbglükt das Lucb in jeder Teils und

stempelt es ?um V/eibegenuL kür stille Leier- und l^luLestundsn.

AiVLLL«. ^x«VI5« â co. ^.Q.. RvcuvkvcxLKLi vnv VL«L^e, Tv«ic»
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